
FINANZEN UND STEUERN

FACHSERlE

14

Reihe 4

Steuerhaushalt

4.Vierteljahr 1978

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN

VERLAG: W KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ

Bestellnummer'. 214O4OO - 18324



Erschienen im Juni 1979

auch auszugsweise - nur mit Ouellenangabe gestattet
Preis: DM 3,50

Nachdruck



InhaI t

Textteil Seite

12

'l Allgemeine Hinweise zur Statistik
2 Steuerhaushalt .

3 Zusammenfassende Ubers ichten

4

5

9

Tabellenteil

1 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden/Gv.im 4. Vierteljahr 1978

2 Kassenmäßige Einnahmen
im 4. Vierteljahr 1978

aus Gemeindesteuern n a c h der Steuerverteilung

fn sge s ant
Kreisfreie Städte
Kre isangehörige Geme inden

Landkre ise
3 Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden,/Gv.

nach Gebietskörperschaften .

4 Kassennäßige Einnahmen aus Geme.indesteuern n

p a c h der Steuerverteilung

a c h der Steuerverteil.ung
nach Steuerarten

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet, sie schließen BerIin (West) ein.

Ze ichenerkl ärung

= nicht vorhanden

= kein Nachweis vorhanden

16

16

18

18

19

20

0 mehr als nichts, aber weniger a1s die kleinste
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann

x = Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.
trifft nicht zu

Fragestellung

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zah1en

-3-



I Bund und Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 1 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik vom 8. Juni 1960 i.d.F. des Anderungsge-
setzes vom 1 2. Juli 1 973 (BGBl. I S. 773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und

der Länder nach Steuerarten und Verteilung im

Rahmen des Steuerverbundesgemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausf tihrungsgesetze.

Periodizität
Monatliche Zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten
Oberf inanzdirektion bzw. Finanzministerien
<ier Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Stat istisches Bundesamt

1 . 2 Gemeinden,/Gemeindeve rbände

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik vom 8. Juni 1960 i.d.F. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 1973 (BGBI. I S. 773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbäncle/Gv. nach Steuerarten
und VerteiLung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze.

Periodizität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitufrg

Kreis der Befragten
Gemeinden,/Kreisverwaltungen - Statistische
Landeslimter - Statistisches Bundesamt

Veröffent l- ichungen

Statistisches Bundesant :

Wista J vierteljährlich,
Fachserie 14, Reihe 4 i jährlich
(bis einschl. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Statistische Landesänter:

Statistische Berichte L II/2 = vierteljähr-
I ich

*) zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberich ten verwiesen.

Veröf fentl i chunge n

Bun<lesanze iger
BuIletin des Presse- und Infor- .

mationsamtes der Bundesregierung
monatl ich

Dokumentation des Bundes-
ministeriums der Finanzen

Statistisches Bundesamt :

wochendienst = wöchentlich
wista = monatlich
Fachserie 14, Reihe 4 = vierteljährIich,jährlich
(bis einschl. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Stat ist ische Landesämter
Statistische Berichte L II/1

I

I
I

= nonatlichr
vierteljährJ.ich
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2 Steuerhaushal-t

Im 4. Vj 1978 beliefen sich die Steuerein-
nahmen von Bund, Ländern und Gemeinden/Ge-
meindeverbänden v o r der Steuerverteilung
auf 9O,4 Mrd. DM, das sind 5,3 Mrd. DM oder
6,2 8 rnehr als im 4. Vj 1917, das um 6,5 Mrd.
DM über dern vergleichbaren Vorjahresviertel-
jahr gelegen hatte. An Lastenausgleichsab-
gaben (23O Mi1I. DM) kamen 5,6 E weniger auf
als vor Jahresfrist (4. Vj 1977: - 50 ?).

Unter den Einzelsteuern verzeichnete die Lohn-
steuer mit 28,8 Mrd. DM wieder das höchste
Aufkommen. Trotz gestiegener Tarif- und
Effektivverdienste war i.hre Zunahme jedoch
infolge der steuerlichen Entlastungsmaßnahmen
aufgrund des Steueränderungsgesetzes 1977 und
des Gesetzes über Steuerentlastungr und In-
vestitionsförderungl) mit + 913 MiII. DM oder
3,3 ? relati-v gering. Sie wäre noch niedriger
gewesen, wenn sich die gesetzlichen Be-
stimmungen nicht zum Teil bereits im 4. Vj
1977 aufkommensmindernd niedergeschlagen
hätten (der erhöhte Weihnachtsfreibetrag ist
teilweise schon im Dezember 1977 kassenwirksam
geworden). Die veranl-agten Steuern vom Ein-
kommen haben sich im Berichtsze.itraum unter-
schiedlich entwickel-t. Die veranlagte Ein-
kommensteuer ist - ebenfalls infolge der erwähnten
steuerlichen Entl-astungen - um 113 Mil]. DM

(1,1 B) auf lO,O Mrd. DM zurückgegangen. Zu
dieser rückIäufigen Entwicklung hat auch das
nach der Körperschaftsteuerreform geltende An-
rechnungsverfahren beigetragen: danach wird
die von Kapi-talgesellschaften für ausge-
schüttete Gewinne einbehaltene und abgeführte
Körperschaftsteuer auf die Einkommensteuer-
schuld des inländischen Anteilseigners ange-
rechnet oder ggf. erstattet. Aufgrund der ver-
besserten Gewinnsituation und der ent-
sprechend nach oben angepaßten Vorauszahlungen
hat sich die Körperschaftsteuer im 4.Vj 1978
mit + 614 Mi1l. DM (11,7 Z) auf 5,9 Mrd. DM

kräftig erhöht, nachdem sj.e bereits vor
Jahresfrist um 22,5 t gestiegen war. Der
Rückgang der Kapitalertragsteuer um - 296 MiII.
DM oder 44,2 Z auf 374 MilI. DM muß vor dem

Hintergrund der überdurchschnittlich hohen
Einnahmen im 3. Vj 1978 gesehen werden, die
laut Bundesmini.sterium der Finanzen dadurch
verursacht waren, daß in diesem Jahr aus
aktienrechtlichen Gründen erstmals viele

1) Näheres siehe Fachserie 14, Reihe 4
"Steuerhaushalt 1. Vj 1978", S.5.

Hauptversammlungen und damit Dividenden-
ausschüttungen zeitlich vorgezogen worden
si-nd; das Aufkomnen des gesamten 2. H) deckte
sich 1978 weitgehend (+ O,1 3) mit dem ver-
gleichbaren Vorjahresergebnis.

An Umsatzsteuern kamen im Berichtszeitraum
1819 Mrd. DM auf, von denen 11rB Mrd. DM auf
die Umsatzsteuer und 7,1 Mrd. DM auf die Ein-
fuhrumsatzsteuer entfielen. Im gesamten Auf-
kommenszuwachs von + 2,4 Mrd. DM oder 14,3 t
kommt die zum 1. Januar 1978 in Kraft ge-
tretene Anhebung des Steuersatzes um einen
Prozentpunkt auf 1 2 t sowie die Zunahme der
letzten inländischen Verwendung zum Ausdruck.
Die j-m Vergleich zur Umsatzsteuer (+12,O *)
erhebl-ich kräftigere Steigerung der Einfuhr-
umsatzsteuer (+ 18,4 8) hängt damit zusErrnmen,

daß letztere als Vorsteuer in den nachfolgen-
den Umsatzstufen in Rechnung gestellt werden
kann und dementsi:rechend das Mehrvrertsteuer-
aufkommen mindert (auf die zwischen beiden
Komponenten der Umsatzsteuer bestehende
Korrelati-on wurde bereits mehrfach in dieser
Fachserie hingewiesen2) , si. ist aber auch
dadurch bedingt, daß das zum Verglelch heran-
gezogene Umsatzsteueraufkommen des 4. V) 1977
- als Polge der in Blick auf die Steuererhöhung
vorgezogenen Rechnungserteilungen und -beglei-
chungen - zum Jahresende 1977 relatj_v hoch war.

Die Zunahme der B un d e s s t e u e r n
auf 13,5 Mrd. DM (+ 1,5 Mrd. DM oder 12,2 *)
ist in erster Linie das Ergebnis der um + 937
Mil1. DM oder 14,8 t auf 7,3 Mrd. DM ge-
stiegenen Einnahmen aus der Mineralölsteuer.
Die Entwicklung dieser Verbrauchsabgabe 1st
einmal auf die Anhebung des HeizöIsteuer-
satzes zurückzuführ..,3) , clie sich im Dezember-
aufkommen 1978 verstärkt niedergeschlagen hat;
zum anderen hat sie aber auch zahlungs-
technische Gründe: Im September fä1Iige
Zahlungen sind erst im Oktober geleistet
worden und haben dessen Ergebnis überhöht.
Einen nennenswerten zuwachs von + 313 Mi1I. DM

oder 1O,4 I verzeichnete im Berichtszeitraum
auch die Tabaksteuer (3,3 Mrd. DM); die Nach-
frageschwäche a1s Folge der Steuertarifer-
höhung zum 1. Januar 1977, d,ie bei dieser

2) Siehe Fachserie 14, Reihe 4 "steuerhaus-
halt I977", S. 16.

3) Neuntes cesetz zur Anderung des MineralöI-
steuergesetzes 1964 vom 25. Juli 1978,
BGB1. I S. 1105.
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Steuer vor Jahresfrist eine Aufkommensstagna-
tion ausgelöst hat'ue, kann nunmehr als über-
holt betrachtet werden. ZöIIe (972 Mi11. DM)

und Kaffeesteuer(358 I4iII. DM) erbrachten zu-
sammen ein Mehraufkommen von + 188 Mit1. DM.

Mit 3rB l4rd. DM verzeichneten die L a n d e s-
s t e u e r n im 4. Vj 1978 gegenüber dem

vergleichbaren Vorjahresquartal Minderein-
nahmen in Höhe von - 96 MiI1. DM oder 2,5 B.
Ausschlaggebend hierfür war die Entwitklung der
Vermögensteuer, deren'Aufkommen infofge
des Auslaufens der Nachzahlungen aufgrund der
Hauptveranlagung zum 1. Januar 1974 und des
fnkrafttretens niedrigerer Steuersätze ab
1 . Januar '1 978 um - 238 Mi11. DM ( 16,8 I ) auf
'1,2 Mrd. DM zurückgegangen ist. Ebenfalls 9e-
sunken - wenn auch in geringerem Ausmaß -
sind dj.e Einnahmen aus der Biersteuer (- 7 ,2 *)
und der Feuerschutzsteuer (- 3,5 8), und zwar
zusammen um - 25 I'!iII. DM. Die Kraftfahrzeug-
sLeuer errej-chte im Berichtszeitraum aufgrund
der Mehreinnahmen von + 95 MiIl. DM oder
6,7 B mit 1,5 Mrd. DM wieder das höchste Auf-
kommen unter den Landessteuern. Ihre relative
Zunahme wurde al-lerdings von der Erbschaft-
steuer (+ 25 Mill. DM oder 12,1 Z) und der
Grunderwerbsteuer (+ 33 MiIl. DM oder 19,3 u )

erheblich übertrof fen.

Die Geme i nd e s t e u e r n beliefen
sich im letzten Vierteljahr 1978 auf 9,O Mrd.
DM und überschritten damit das vergileichbare
Vorjahresergebnis um + 439 Mill. DM oder
5,1 8. Zu Cen Mehreinnahmen truqen in erster
Li:'rie die Gewerbesteuern bei, die zusammen
7,3 Mrd. DM erbrachten, \^/as einem Zuwachs von
+ 396 I,1i11 . DM oder 5,7 ? entspricht. Dabei
hatte al-lerdings nur die Gewerbesteuer nach
Ertrag und Kapital (6,6 Mrd. DM) ej-ne zunahme

in Höhe von + 461 MiIl. Dy oder 7,6 3 aufzu-
weisen; die Lohnsummensteuer isL dagegen um

- 65 MilI. DI'i oder 7, 6 B auf 79O Mitl. DM zunück-
gegangen. Bei beiden Komponenten der Gewerbe-
steuer haben die Entlastungsmaßnahmen des
Art. 5 StAndG 19774) das Aufkommen beein-
f1ußt; in den Lohnsummensteuereinnahmen
schlugen sich darüber hinaus die Hebesatz-
senkungen und Abschaffung dieser Sonderform
der Gewerbesteuer in einer Reihe von Ge-
meinCen nieder. Nach dem Iangjährigen Auf-
wärtstrend als Eolge der Grundsteuerreform
zurn 1. Januar 1974 l-ag, dje Grundsteuer B

4) Siehe hierzu ausführl-i-che Fachserie
Reihe 4, "Steuerhaushalt 1. Vj 1978 S

14,

im Berichtsvierteljahr mit 1,2 Mrd. DM

erstmals unter dem vergleichbaren Vorjahreser-
gebnls (- 22 I4i1I. DM oder 1,8 t). Ebenfalls
rück1äufig waren die sonstigen Steuern und
steuerähnlichen Einnahmen (- 9,O B). Dagegen
haben sich die Steuern vom Grundbesitzwechsef
(staatliche Steuer und gemeindlicher zuschlag)
nach dem durch die erweiterten Befrelungs-
vorschriften des Gesetzes über steuerliche
Vergünstj-gungen bei der Herstellung und An-
schaffung bestimmter Wohngebäude bedingten
Aufkommensverlust vor Jahresfrist (- 103 }4i1L.
DM oder 21,5 Z) im Berichtsvierteljahr wieder
erholt; sie erhöhten sich urn + 1O5 Mi1I. Dl'l

oder 28,1 * auf 481 Mitl. DM und lagen damit
wieder etwas iiber dem vergleichbaren Ergebnis
des Jahres 1976.

Im zugeder S t e u e r v e r t e i 1 u n g

partizipierten die E u r o p ä i s c h e n

G eme i n s c ha f te n (EG) imBe-
richtsviertel jahr mj-t 2,2 l{rd. DM oder 2,3 t
an den deutschen Steuereinnahmen. Von diesem

s)

Betrag, der um + 342 MilI. DM oder 18,5 t über
dem vergleichbaren Vorjahresergebnis lag, ent-
fielen 953 Mi1I. DM auf Zö11-e und 1,2 t4rd. DM

auf Umsatzsteuern. Der zuwachs des Zollan-
teils um + 12,i B entspricht annähernd der
Entwicklung des Zol-l-aufkommens; die kräftige
zunahme des Lhsatzsteueranteils um + 24,1 z

korreliert mit der Steigerung im gesamten
Jahresdurchschnitt 1 978.

Mit 45,2 M.rd,. DM flossen dem B u n d 3,O
Mrd. DIq (+ 6t9 B) mehr an Steuern zu als vor
Jahresfrist. Zu diesem Ergebnis haben zu nehr
als vier Fünfteln die dem Bund verbleibenden
Bundessteuern (+ 1,4 l4rd. DM oder 12,2 *) und
Umsatzsteuern (+ 1,1 l{rd. DM oder 10,7 Z)

beigetragen.

Dle Steuern der L ä n d e r (ohne kommunal-en
Bereich der Stadtstaaten) sind trotz kräftiger
Zunahme der ant-eiligen Umsatzsteuern um

1,O Mrd. DM oder 19,9 * relativ weniger stark
gestiegen als die des Bundes; sie beliefen
sich auf 31,9 l,lrd. DM, was einer Zunahme um

1f 4 Mrd. DI\'1 oder 4,7 ? entspricht. Ausschlag-
gebend für diese Entwicklung war der bereits

5) Infolge zeitlicher ÜberschneidunEen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen
das 1. und 4. Vj besonders betroffen sind,
\"/ei-chen die Steuereinnahmen nach der Steuer-
verteilung von der Summe der lm gleichen
Zeitabschnitt aufqekommenen Einzelsteuern
(Steuereinnahmen vor der Steuerverteilung)
mehr oder weniger stark ab.

-6-
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er\rähnte Rückgang der Landessteuern um 95
MiIl. DM oder 2,5 *. Ohne die Heraufsetzung
der Länderquote an der Umsatzsteuer um 1,5
Prozentpunkte (die im Berichtsvierteljahr
283 MlII. DM entsprechen) auf 32,5 t6) würden
sich die den Ländern verbliebenen Steuerein-
nahmen auf 31,7 Mrd. DM (+ 3,8 ?) beLaufen
haben, während die Steuereinnahmen des Bundes
46,4 Mrd. DM (+ 7,5 t) erreicht hätten.

Den G e m e i n d e n (einschl,. kommunaler
Bereich der Stadtstaaten) sind im Berichts-
zeitraum 13,5 I{rd. DM an Steuereinnahmen zuge-
flossen, das sind + 531 MiI1. DM oder 411 g

mehr als im vergleichbaren VorjahresquartaL.
Tnfolge der abrechnungrstechnischen Besonder-
heitT) stellte der Gemeindeanteil an der Ein-
kornmensteuer mit 8,8 Mrd. DM fast zwei Drittel
der gresamten den Gemeinden verbliebenen
Steuereinnahmen, war aber mit + 182 IvliII. DM

6) Fünftes Gesetz zur Anderung des Gesetzes
über den Finanzausgleich zwischen Bund und
Ländern vom 17. lrlärz 1978, BGB1. I S. 4O9.

7) Der gemeindliche Bereich empfängt bzw.
leistet im Rahmen des Steuerverbundes (Ge-
meindeanteil an der Einkommensteuer, Ge-
werbesteuerumlage) im 4. Vj jeweils Zah-
Iungen für zwei Quartale (nämlich das
zurückliegende 3. und das faufende  . Vj);
im 1. Quartal gelangen dafür nur Spitzen-
beträge (= Differenz zwischen vorläufigem
und endgültigem 4. Vierteljahresergebnis)
zur Zahlung.

am Einnahmezur^rachs nur zu reichlich einem
Drittel beteiligt; die niedrige Zu\"rachsrate
von + 2,1 Z (q. Vj 19772 + 13,9 t) entsprach
etwa der Entwicklung der Bemessungsgrundlage.
An Gehrerbesteuern verblieben den Gemeinden
3,1 Mrd. DM (+ '1O,9 ? gegenüber dem 4. Vj
1977). Diese relativ kräftige Stej_gerung -
sie liegt erheblich über der entsprechenden
Aufkommensentwicklung (+ 5,7 t) - ist darauf
zurückzuführen, daß sich die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage gegen-
über dem vergleichbaren Vorjahresvierteljahr
nur um + 2,2 Z erhöht hat (gegenüber + 14,1 t
vor Jahresfrist) . Die übrigen Gemeindesteuern
sind infolge des Rückgangs der Grundsteuer B

ebenfalls nur um + 2,7 Z gestiegen.

In dem vorstehenden überblick über die Steuer-
vertej-Iung zwischen den Gebietskörperschaften
sind die vom Bund an fi-nanzschwache Länder in
Höhe von 1,5 I des Umsatzsteueraufkommens ge-
leisteten Ergänzungszuweisungen nicht ent-
halten; sie bel-iefen sich im 4. vj 1978 auf
283 MiIl. DM. Ebenfalls nicht berücksichtigt
ist die Abführung von 25 I des Vermögen-
steueraufkommens der Länder an den Lasten-
ausgleichsfonds aufgrund von § 6 }Jcs. 2

Lastenausgleichsgesetz (LAG) sowie die teil-
weise oder völlige überlassung von Steuer-
erträgen seitens der Länder an die Gemej.nden
im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs.
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

Steuere innahmen

Steuerart

St.euereinnahmen insgesamt

Gemeinschaftsteuern nach Art. 105 Abs. 3 cc .....
Lohnsteuer
veranlagte Einkommens teue r
Kapitalertragsteuer ..
Körperschaftsteuer ...
Umsat zsteuer
Einfuhrumsat.zsteuer .....

Bundessteuern (einsch1. Ec-AnteiIe)
Gesellschaftsteuer .......
Hir senunsatzsteuer
Ver§ icherungsteuer
wechselsteuer .....
ZöIIe und Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zötle (100 t) ....
Tabaksteuer .....
Kaffeesteuer ....
Zuckersteuer

Schaumre insteuer .

MineralöI steuer
sonstige verbrauchsteuernl )

Ergänzungsabgabe ...
Sonstige Bundessteuern

Landessteuern.
Ver[ögensteuer . .... ..,
Erbschaftsteuer ...
Grunderwerbsteuer .

Kraftfahrzeugsteuer.
Rennwett- und Lotteriesteuer

darunter Lotteriesteuer
Biersteuer .....
sonstige Landessteuern3)

Geme indesteuern
Grundsteuer A (Land- und Forstwirtscnaftl4) ...
Grundsteuer B (Sonstige crundstücke)
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
Lohnsumnens teue r
Zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahnen ..

53 991 ,9
28 846,4
10 040,2

373,9
5 864,2

11 776,0
7 09r,1

60 5r0,7
27 933,8
10 153,4

570 ,1

5 250,7
10 513,5
5 989,2

+ 3 181,2
+ 912 17

- 1 13,2

- 296,1
+ 51 3,5
+ 't 262,5
+ 1 101,9

+ 5,8
+ 3r3

- 111

- 44,2

+ 11r7
+ 1210

+ l8rtl

Veränderung

Ifd. Nr. 18, 22t 23, 24 und 25.
lfd. Nr.9,28 und 29.

85 074,8

3) Siehe Tab. 1, Ifd. Nr
4) Siehe Tab. 2, Ifd. Nr

90 376,9 + 5 302,1

+ 1 477,9

- 10,1

+ 6,4
+ 1715

+ 1,8
+ 1 494,4
+ 103,6
+ 313,4
+ 84.4
+ 0,9
+ 21 ,0
+ 2410

+ 937,5

- 0r5

- 22,0

- 0,0

t

+ 6,2

+ 12,2

- 13,9
+ 2O,9

+ Gr3

+ 2,5
+ 12.8
+ 11,9
+ 10,4

+ 30rB

+ 2.3
+ 2,3
+ lgrg
+ 14,8

- 0r9

- 55,3

- 11rl

13 591,5

63,0
37 ,0

295,8
58 ,9

r3 108,1

971,8
3 33,1,4

358,2

38 ,9
918,2
151,3

7 279,6
55,5
17 ,7
0,1

12 1 13,6

73,1

30 ,5
279,3

67 ,1

11 623.7

858 ,3
3 020,9

273,8
38,1

897 ,2
127 .?

6 342,2
56,1

39,7
0,1

3 793,5
1 177,7

243,5
206,9

1 524,1

294,3
252,6
307 ,2
39,9

3 889,1

r 415,6
217,1

173,5

1 428,7

281 ,9
240,4

33'l ,l
41 .3

95r5

237 ,9
25,4
33,s
95 r4
12,4

12,2

23.9
1,5

- 2r5
- 16r8
+ 12,1

+ 1913

+ 617

+ 4,4
+ 5,1

- 7,2

- 3,5

9 000,0
95,2

1 187,6

6 557.3

790,4
27 4,0
95,5

I 561 ,4
93,3

1 209,4
6 096,4

855,4
201 ,9
1 05,0

438,5
1,9

21 ,S

460,9
55r1

72,1

9,5

+ 5,1
+ 2,0

- 1,8

+ 716

- 7,6
+ 35,7

- 9,0

+

+

+

+

+

+

+

+

+

1) Siehe Tab. 1

2) Siehe Tab. 1

40 und 42.
1, 2 und 3.

4. vj 1978 4. v) 1977

MiII.DM
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3 Zusanunenfassende Übersichten
3.2 Kassennäßige Steuereinnahmen n ach der Steuerverteilung

Steuere innahmen

Steuerart

93 781,3 88 475,7

veränderung

t

Steuereinnahmen insgesmt .

Ec-Anteile an zöllen ...
EG-Anteile UmsaEzsteuer

steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-Anteile) .....
Anteil an:

Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer
lrmsat zsteuern
Gewe r be steuerumlage

Steuereinnahmen der Länder
Landessteuern
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer
lrmsatzsteuern
Geuerbesteuerumlage .

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Länder ohne sEadtsEaaten

Steuereinnahmen der Gemeinden ..
GeHerb€steuern (100 8)

Gewerb€steuerumlage (Ausgabe) ...
Gewerb€steuern (netto)
G€rneindeanteil an der Lohn- und veranlagten
Einkommensteuer ...

übrige Gemeindesteuern ..

Es entfallen auf:
Stadtstaaten ....
Gemeinden/Gv.

Kreisfreie städte .

Kreisangehörige Gemeinden zus;lrunen

nit 10 000 und mehr Ei.nwohnern .,.
nit weniger als 10 000 Einr.ohnern

Landk re i se

16 721 ,2
3 1 19,1

11 502,4
2 169,7

16 377,5
2 960,4

1 0 393,5
2 r 58,1

+ 2r1
+ 5,4
+ 10,7
+ 0,5

953,0
1 232.9

46 150,9

12 538,5

3l 935,3
3 793,5

2 489,9

29 445,5

1 3 509,1

7 347 ,7
4 242,1

3 105,5

I 751 ,Z
1 6s2,3

852,5
12 645,6

5 392,5
7 095,2

158,8

230 ,0

8s0,s
993,3

43 152,7

11 2.63 ,2

30 500,9
3 889,1

2 447,3

28 053,6

12 978,4

5 951,8
4 152,7

2 799,2

8 s59,5
1 509,5

+ 12,1

+ 24,1

+ 6,9
+ 12,2

+ 5 305,5

+ 102,6

+ 239,5

+ 2 998,2
+ 'l 375,3

+ 5,0

16 721,2
3 119,1

6 131,8

2 169,7

16 377 ,5
2 960,4

5 115,8

2 158,1

+ 343,8
+ 158,7
+ 1 0'l 5,0
+ 11f 5

+ 2,1
+ 5,4
+ 19,9
+ 0,5

+ 1 434,5

- 95,5

42,5

1 39r,9

181,6

42,7

+ 4,7

- 2,5

+

+

+1
+

343,8
158,7

108,8

11,6

+

+

+ 1.'l
+ 5r0

+

+

+

+

+

+

530 ,7
39s,8

89 ,4
305,4

+ 4.1

+ 5,7
+ 2,2
+ 10,9

900,8
12 077 ,6
5 260,6

5 701 ,8
4 414,0
2 287 ,9

1 15,2

38 ,3
559,0

131,9

393,4

- 4,3
+ 4,1
+ 2,5
+ 5,9

+

+

+

+ 43,6

+ 2,1

+ 2,7

+ 37,9

-10-

4. vj 1978 4. vj 1977

Mil1. DM

Auße rdem Lastenausgle ichsabgaben 243,5 13,6 5,6



3 zusanmenfassende übersichten
3.3 Kassermäßige Steuereinnahnen des Bundes, der Länder und der Gerneinden

nach Ländern

Mi11 . DM

Nach
Steuerverte ilung

entfallen auf

Geneinden

Iand

Bundesgebiet

Schleswig -Hols te in

Niedersachsen .

Nordrhein-West falen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg.

Bayern ..

Saarland .

Hamburg

Brenen .

BerIin (West)

4./78
4. /77

4./78
4./77

53 991,9
50 510,7

'l 849,8
1 791 ,4

5 54',1 ,S

5 498,3

19 291,3
18 585,8

6 434,1

5 808,2

2 950,8
2 906,7

13 591,6
12 113,5

151,9
'l 39, 4

532.3

55 1,3

4 149,7

3 752,3

595,7
545,8

437 ,5
305,3

733 ,0
634,0

38, 9

33r0

3 799,6

3 372,9

289,5
211 ,8

1 654,2
1 418,'l

3 793,5
3 889,'l

9 000,0
8 551,4

277 ,7
259,8

859 ,5
853,8

2. 528,3
2 506,1

922,7
782 ,1

447 ,7
444,0

| 5t3,2
1 456,1

't 535,1
't 302,4

90 376,9
85 074,8

2 396,4
2 303,1

7 502,0

7 275,5

27 015,7
26 081,9

I 321 ,7
7 491,8

4 040,8
3 764,0

14 257,o
13 447,5

13 009,5
I 1 808,0

1 090,8
998 ,9

8 008,9
7 555,5

1 494,3
r 353 ,8

3 236,8
2 984,6

31 935,3
30 500,9

1202,5
1 150,3

3 353,7
3 207,5

9 035,6
I902,4

3 1'15,5

2 866,4

1 709,5
1 634,7

5 249,2
4 931,s

5 251 ,9
4 88',I ,4

495,6

479,4

1 291 ,6
1 295,1

39 1,8
38r,8

805,5
770,4

l3 509,1

12 978,4

554,3
193,2

4./78
4./77

117,1

11 2,5

50 ,4
49,8

368,2

372,3

1 049,4
1 137 ,3

369,2

355,7

204,7

207 ,0

589 ,0
593 ,4

670,2
553,5

57 ,7
58r5

18'l ,3
202,7

1 392,4
I 351,1

4./78
4./77

I 109, 1

I 148,7

4./78
4./77

4./78
4./77

4-/78
4. /77

4./78
4./77

4./78
4./77

4./78
4./77

4./78
4./77

4./78
4./77

'11 045 ,7
'10 249,3

10 070,3
9 208,1

882,8

793,8

3 592,5
3 539 ,9

1 014,9
956,8

1 217 ,8
1 172,4

1'l 1 ,4
113 ,6

3 982,6
3 942,5

I 3{ 1,9

1 187,2

521 ,9
509 ,8

2 216,8

2 181 ,5

2 361 ,7
2 123,1

175,1

179,0

454 ,4
452,8

183,8
186,7

224,3

251,3

r35,5
135,3

43s, s

440 ,1

139 ,4
145,3

228,3

257 ,8

Steuereinnahmen vor der SEeuerverteilung

Viertel-
j ahr Geme in-

schaft-
steuern

Bundes-
steuer n

(e inschl
EG-Ante ile )

Landes-
steuern

Gemeinde-
sEeuern

ins-
9esarmt Länder

-11 -



Tabellen
1 Kassenmäßige steuereinnahnen des Bundes, der

r 000

Lfd
Nr

Hessen

2

3

4

5

5

cemeinschafEsteuern nach Arc. 105
Abs.3 GG

Iohnsteuer

veranlagte Einkommensteuer . .

Kapitalertragsteuer.

I«irperschaftsteuer .

(trnsatzsteuer

Einfuhrumsatzsteuer.

Bundessteuern einschl. EG-Anteile .

straßengüterverkehrsteuer . .

cesellschaftsteuer . .. ....
*ir senunaat zsteuer

vers icher ungsteuer

wechsels teuer

zöIIe und verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) ..,.
zö1le (100 t) ...
Tabaksteuer . ....
Kaffeesteuer . .. .

Teesteuer

zuckersteuer . ...
Brann tweinabgaben

schaumwe ins teuer

zündwarensteuer.

zündwa reruronopol

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

t8

l9

20

21

22

23

24

25

26

I€uch Enit.telsEeuer .

MineralöIsteuer . ..
sonstige (vorsiegend salz-, Essig-
säure- und Spielkartensteuer) ...,

Ergänzungsabgabe ..
B€földerungsteuer ..
tiotopfer BerIin .

27

28

29

a) Darunter 365 726 (000) DM Heizölsteuer.

53 991

28 845

10 040

373

5 854

't't 775

7 091

882

441

167

9'12

241

038

083

28

27g 6A7a\

13 745

17 740

21

-1

849

919

350

13

115

297

r41

830

992

554

320

r19

851

884

5 641

2 844

1 003

14

482

897

398

839

620

444

995

815

035

929

19 291

I 587

3 085

86

1 398

3 499

2 532

277

208

994

490

585

228

672

5 434

2 913

786

63

859

'l 030

'171

090

'l 14

088

314

683

531

250

vor der

595

4

t0

32

13

533

127

1

1

40

49

'I3 59 t 555

44

62 955

35 985

295 818

58 904

I 531

260

2 502

1 015

344

'19

313

022

334

314

746

25

335

833

252

305

739

0

185

583

873

359

151 853

145

25

95

9

808

632 4 149

7

1

27

3

2

8

141

25

9

85

19

'13 108

971

3 334

358

l1

38

9't 8

151

1

090

834

370

zZZ

449

922

210

269

137

654

631

647

502

1

5',I 0

358

018

549

954

55

789

079

31

249

257

221

545

334

65

4 003

228

i 521

35

2

't2

285

6

551

315

328

052

049

671

282

655

219

554

246

927

009

580

12

535

123

654

982

8r 1

1

589

39

7

469

18 205

737

389 858

ll

1 897

2 473

308 729

5 403

3 545

7

2 253

5 324

z0

-9

9

1 729

0

0

-12-



teil
Länder und der Gemeinden/Gv. im 4. Vierteljahr 1978

u.,r

Rheinland-
PfaI z

Bundesgeb iet Lfd
Nr.

St.euerver teilung

2 950

1 317

539

l3

2',11

646

222

805

356

806

r60

614

028

841

1'l 045

4 550

1 746

71

1 594

2 195

887

731

394

431

0'1 4

563

864

455

10 070

4 527

I 575

42

782

2 16'l

879

882

429

80

3

53

150

r55

835

835

734

177

499

421

159

58 166

26 290

9 179

308

5 519

10 878

5 990

566

323

497

159

505

995

187

3 592

1 542

474

46

245

452

832

514

133

246

094

266

235

540

014

464

144

I
29

153

204

258

803

345

589

527

926

967

923

340

485

535

477

830

255

217

549

241

11

59

280

64

777

646

938

123

992

978

100

5 825

2 556

860

55

344

s97

1 100

214

1r9

659

753

735

043

895

437 508

0

I 541

576

2 115

1 856

732 967

0

I 126

5 585

65 216

8 456

7 848 238

44

55 293

3r 404

246 555

60 291

504

455

2 824

2 884

5 563

5 580

50 262

8 613

234

127

s95

851

15

172

597

370

U

232

60'l

576

317

207

191

158

285

551

315

216

52

588

151

871

378

644

247

1 558

325

1 858

't 125

33 249

4 487

0

75

0

410

3 991

4 195

7 429

696

1 856

53

6

38

782

149

I

127

907

602

278

150

208

452

258

138

654

442

567

737

589

4Z

598

743

21',l

313

377

498

550

5

559

511

126

387

358

'l 109 096

0

593

217

385

850

38 875

44

l9 900

4 149

3 744

43 316

5 235

2 010

I 381

4 122

494

58

73r

587

722

687

37

375

030

268

3 056

24 526

3 799 601 289 458 1 554 248 5 743 317

430

23

'14

ltl
58

6

3

28

l1

10

40

5

642

'15 
1

1 051

97

344

2

3 750

205

69

J

44

282

53

159

1

23

645

l5

457

65

5 578

274

1 457

294

5

966

925

769

944

291

712

730

013

4

3

53

23

135

2

20

221 288

890

547 237

2 219

7 809

9 563

382 412

25

3 785

3 r88

3 494 078

145

736

8l 51

3 425 6',17 43 935

-34
-7580

5

302

343

510

0

198

1 281

4

I

3194

3 273

- 11

5

l3 431

24 505

20

-2 1

315

-5758
0

1

-13-

I

3

4

5

6

7

26

27

28

29

I
9

l0

tl
12

13

t4

l5

l5

t7

18

'19

20

21

22

23

24

25

0



1 Kassennäßige Steuereinnahmen des Bundes, der
I 000

Lfd.
Nr. Steuerar t Bundes -

gebiet.
schlesuig-
HoIs te in

Nieder -
sachsen

lilcrdrhe in-
west falen Hes sen

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

{1

4Z

landess t.euern
verIIögensteuer .....
Erbschaftsteuer .,..
Grunderwerbsteuer ..
I(raftfahrzeugsEeuer.
Rennwett- und Lotteriesteuer

ltotalisatorsteuer ........
Andere RennweEtsteuer . ...
Lot.terieateuer ...........

1tSportHettsteuer'' ........
Feuerschutz6teuer ..
Bier steuer
Sonst ige

( 100 r)
Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahnen

47 Steuereinnahnen insgesamt

EG-AnteiIe an ZöLl-en

EG-Anteile [Jmsatzsteuer
Steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-Anteile)
Einkommen- und Körperschaf tsteuer

(43 bzw. 50 t) ..
lrnsatzsteuern (57,5 t)
GeHerbesteuerumlage (50 t)

Steuereinnahmen der Länder . .. .. ..
Landessteuern ..
EinkorNnen- und Körperschaf tsteuer

(43 bzw.50 t) .

(hBatzsteuern (32,5 8)

Gewerbesteuerumlage (50 t) ....
steuereinnahnen der cemeinden,/Gv.

Gerneindesteuern ....
Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) . .. .....
Gemeindeanteil an der Lohn-/veranlagten
Einkonmensteuer . ...

64 Steuereinnahnen insgesamt

Außerden

793
177

243

206

524

294

23

5

252

12

39

307

524

599

455

915

121

278

431

271

535

939

851

189

5

055

714

195

415

973

750

261

30

9r9
550

530

475

686

704
,145

537

444

28

2

18

859

135

590

33

7 501

175

378

768

383

873

575

392

339

845

905

295

0

604

845

058

701

953

1 049

333

57

53

417

94
'l 

1

3

74

4

I

90

2 528

324

2 107

96

27 018

373

417

975
870

459

035

862

209

519

445

875

732

310

672

258

380

705

der

r95

530

448

204

037

054

553

492

385

533

520

291

117

23

6

9

62

9

8

4

277

53

205

't8

2 395

358

98

l9
20

178

29

vor
359
'I 45

13

21

140

22

l9
1

1

25

43

44

45

46

48

49

50

51

52

C€me indesteuern
Grunds teuern2 )

Gewerbes teuern

Lastenausgleichsabgaben ..
Vernrigensabgabe ........
Itypothekengeeinnabgabe .

Iceditgevinnabgabe . .. ..

369 542

90 376 920

8 999 958

1 282 755

7 347 557

229 958

210 845

19 099

23

922 671

119 329

759 921

43 421

8 321 59s

nach der

953 042

1 232 926

{5 150 890

12 538 5r4

19 840

t l 502

2 169

31 935

3 793

318

381

677

333

524

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x
x

x

53

54

55

55

57

x

x
x

1 202 495

117 065

405 855

x

x

x
x

3 353 675

358 I 75

2 036

745

202

1 392

859

405

935

534

931

385

504

s32

27 573

24 363

3 209

I

x

x
x

9 035 648

1 049 373

80 034

74 130

5 900

4

x

x
x

3 145 479

359 195

58

59

60

5l
62

53

19 840

5 131

2 159

13 509

I 999

4 242

8 7s1

93 78 I

318

814

677

081

958

099

223

272

705

3',t 4

55

554

277

130

434

900

095

301

585

250

5 726

1 639

620

3 982

2 528

1 241

507

099

569

554

310

338

2 036

536

201

I 34',|

922
428

545

068

571

864

671

855

938 5'l 4 2 695 582 848 049

17 291

15 983

1 3t0
I

xxx

55

55

67

68

9 394

7 119

2 275

1) Soueit von den Länderfinanzverualtungen getrennt
nachgewiesen.
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Länder und der c,emeinden,/Gv. im 4. Vierteljahr 1978

DI.'l

!{ür ttemberg
Baden- Bayern Saar Iand

Bundesgeb iet
ohne

Stadtstaaten
Hanburg Br emen

Ber I in
(west )

Stadt-
staaten

Rhe inland-
Pfalz

steuerver teilung

204 730 588

51 459 189

11 342 56

_28
97 083 233

22 425 38

02

22 425

Lfd.
Nr.

12

2

4

31

33

2

22

82

10 13

950

320

087

885

999

528

527

227

955

819

48r

644

4

670

186

43

36

250

39

3

163

738

283

149

087

265

428

145

332

360

241

400

687

707

350

262

738

138

1

I
802

328

479

012

0

412

354

270

788

810

3 425

1 042

210

172

I 415

250

19

4

225

12

38

285

I 195

1 ',171

6 551

353

77 636

339

273

449

169

259

791

024

450
'18 4

135

383

007

4

675

685

844

146

9'1 8

255

238

354

8s0

334

527

813

505

405

804

877

065

s0 444

16 529

2 813

2 706

18 261

3 426

103

27

3 295

410

5 299

r35

37

l4
17

42

16

2

487

551

830

190

255

532

492

289

75r

358

135

33

34

'107

33

4

185

12s

007

746

851

485

408

821

452

804

477

182

57

13

2

2

25

5

4

8

111

18

89

3

090

181

81

15

14

47

13

1

30

3l
32

33

34

35

35

37

38

39

40

41

4?

8

r90

7 817

x
x
x

805 s42

r36 487

27

22

803 283

l1l 07{
585 81 3

5 395

12 740 000

x
x
x

2 489 880

368 186

I
18

447

67

344

35

4 040

252

158

0

687

404

590

693

830

'l 5 13 206

201 327

1 251 150

50 730

14 256 983

'l 536 098

25',I 05 0

1 204 152

80 895

'l 3 009 485

435 526

54 965

379 839

7 2',1

I 008 896

x
x
x

1 291 577

181 255

442

935

511

932

277

x
x

x

391 761

50 444

139

16

118

3

494

228 315

39 173

187 ,100

1 742

3 235 827

43

41

45

{5

47

Steuerver Ee ilung

10 984
'10 575

409

x

x
x

5 249 ',t57

588 950

33 813

32 145

1 568

x

x
x

5 251 893

570 1 53

190

817

723

703

098

405

x

x

x
x

x

x

x
x

x

x
x
x

x

x

x
x

x
x
x
x

x

x
x

x

x

x
x

x

x

x
x

x

x

x
x

{8
49

50

51

53

64

x
x
x

l 709 489

204 730

x

x
x

495 5r9
57 687

x
x

x

29 445 455

3 425 339

135

252

729

585

675

204

5',l 8

418

184

852

803

369

184

562
948

495

283

896

52

53

54

55

55

57

58

59

50

61

62

031

363

109

621

447

I l3

728

373

558

911

687

449

3 394

881

383

2 215

1 513

740

879

530

798

815

206

398

129

079

372

35 1

535

759

250

152

25

175

111

52

817

831

284

051

412

676

18 322

5 713
'l 984

12 646

8 r96

3 872

840
't 50

109

454

435

218

837

047

438

393

525

877

257

67

l6
183

139

32

961

279

077

831

442

153

419

l9l
59

224

228

118

385

236

433

271

315

855

3

287 673 1 444 008 I 585 009 116 315

x x

I 322 115 237 744 76 542 't14 822 429 107

x x

215 430

198 998
't7 411

24

xxxxx

37 341

34 683

2 540

18

-15-

8 038

7154
877

-3

2 475

2 200

274

I

3 022

2 454

538

13 53s
'l 1 848

1 589

-a

55

66

67

58



2 (assenmäßige Einnahnen aus Gerneindesteuern
1 000

Steuer ar t Bundes-
gebiet

Schleswig-
HoIs te in

Nieder-
sachsen

Nordrhe in-
west falen

Lfd.
Nr. Ilessen

Ins

Grundsteuer A (Land- und Forstrirtschaft)

cr unds teuer be te i I igungsbetr :ig e

Einnah$en ..
Ausgaben . ..

crundsteuer B (sonstige Grundstücke ) ...
C*serbesteuer nach Ertrag und Kapital ...
LohnsLEunensteuer ,..
Geuerbesteuer umlage ( Ausgaben )

. .1)Gerrerbesteuern (netto)

C€meindeanteil an der Einkommensteuer ..
zuschlag zur Grunderwerbsteuer

sonstige steuern und steuerähnliche
Einnahmen

Insgesamt

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft.)

cr undsteuerbeteil igungsbetr äge

Einnahmen ..
Ausgaben . ..

Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke ) ...

c€werbesteuer nach Ertrag und Kapital . ..
Lohnsuflmensteuer ...
C€uerbesteuerumlage (Ausgaben) ..
cewerbesteuern (netto) 2) ... .

Gemeindeanteil an der Einkornmensteuer ...
zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonst.ige steuern und steuerähnliche
Einnahrnen

1 '187

5 557

790

4 242

3 105

8 75',t

274

95

13 509

3

1'r

595

285

373

099

558

223

040

s0 1

081

099

384

052

250

195

855

805

733

301

115

6r3

75

405

284

938

25

211

752

296

832

226

514

675

315

I 541

465

1 241

855

2 695

79

311

830

428

338

920

582

180

1',t 1

561

98

428

331

848

28

782

337

584

856

055

049

275

r9 534 9 35 1 7 547

8 025 17 200 l5 145

1 392 386 3 982 554 1 341 864

Kr e is fre ie

409 I UZ6 283

95 171

3 211

38 t45

5 392 518

172

884

323

669

s38

406

45

I 878

166

952

272

813

411

402

179

57

362

59

199

232

309

13

240

496

892

819

559

038

858

5 504

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

'15

16

17

l8

19

20

2',l

z2

23

47

185

t9

130

75

406

'12

5

55,1

206

471

2 650

483

1 590

1 442

3 322

1'l 4

910

067

140

817

391

528

232

344

930

742

584

087

826

741

519

723

805

342

637

519

460

995

296

443

410

l8

59

16

40

35

l3l
2

191

3l

202

50

145

I t6

280

7

3

440

5 405

24

1) Lfd.Nr. 5 bis 7.
2) Lfd.Nr. l7 bis 19.

Insgesarnt

-16-

a) Grunderwerbsteuer.

2 172 062 519 40 3



n a c h der Steuerverteilung im 4. vierteljahr 1978

DI'l

BundesgebiRheinland-
Pfalz

Lfd
Nr.

gesant

6 673

9 538

621 91'l

städte

367

13 022 30 442

50

323

20

1 '13

231

287

26

731

931

659

449

l4 'l

673

155a)

'188

1 260

220 609

1 204 1s2

1'1 619

89 270

3

11

3',| 3

981

169

398

752

008

081

1 077

5 981

680

3 872

2 789

I 322

270

92

'12 646

53

321

57

2'18

150

237

894

911

857

877

962

'144

16 890

89 896

28 579

32 153

86 422

76 542

3 508

921

538

175

895

918

107

508

735

52 575

36 594

.115 315

2 700

9{ 018

3

11

675

646

198

204

641

115

432

714

585

1 072 45

721 324

454 393 183 83 I

39

'153

23

118

58

114

'109

575

110

359

3r5

429

3

37

r35

771

629

856

534

822

I 153

2

3

4

5

5

7

I
740

520

444

41

759 405

444 747

585 009

54 552

9

l0

9 549 26 334 't 088

2 216 816 2 361 703 175 051

173 747

1 742

224 271

2 787

862 495

1l

xxxxx

12

'13

138

12

44

105

103

11

762

678

429

382

'125

934

309

64

396

230

166

385

l0

568

678

169

066

780

623

699

102 924

604 992

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

ltl

15

15

17

18

19

20

71

22

23

24

't 557 770

529 714 1

359

245

703

z3

14

090

633

359

808

140

464

443

xxx

xxx
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Steuerart

GrundsEeuer A

(Land- und Forst-
wirtschaft) .....

Grundsteuerbeteil i-
gungsbeträge

Einnahmen

Ausgaben

Grundsteuer B

(Sonstige Grund-
stücke)

Geuerbesteuer nach Er-
trag und Kapital .....

Lohnsu[trensteuer ......
G€rer besteuerumLage

(Ausgaben)

Gewerbesteuern (netto).
Gemeindeanteil an der
Einkomnensteuer .....

zuschlag zur Grund-
eruerbsteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen.

Insgesamt .

Grundsteuer A

(Land- und Eorst-
rrirtschaft) .....

Grundsteuerbeteil i-
gungsbeträ9e

Einnahmen

Ausgab€n

Grundsteuer B

(Sonstige crund-
stücke )

Geuerbesteuer nach Er-
trag und Kapital ..,..

Lohnsunrmensteuer ..,...
Getler be steuer unl age

(Ausgaben)

Geuerbesteuern (neEto).
G€meindeanteil an der

Einkonmensteuer ... ..
Zu6chlag zur crund-
erwerb6teuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahnen.

Insgesamt

Saarbrücken

-18_

a) Einschl. 813 (000) DM der verbandsgemeinden

2 Kassenrnäßiqe Einnahmen aus Gemeindes teuern n a c h der Steuerverteilung
im 4. Vierteljahr 1978

1 000 Dr,r

Kreisangehör ige Gemeinden

Saar:.
landl )

90 689 5 399 19 225 8 335 7 264 5 305 12 849 29 577 735

3

11

864 303 598 991 89 270

3

505 709 28 755 84 405 143 145 54 542 35 959 123 545 117 529 17 519

ll

410

057

387

080

489

440

46 847

1 095 245

118

170

170

1 50 760

756 878

142 156

571 525

327 509

298 841

28 592

229 037

98 495

1 85 253

8 230

3 331

197

2 181

1 347

4 999

5

126

2

89

39

275

454

320

555

r08

038

411

15

259

167

557

420

559

3r3
766

519

522

I 289 r80 539 011 183 739

69 061

124 416

52 676

35 594

1r5 3r5

5 10 331

353 971

r 057 386

399 772

199 219

881 201

4 818

11 159

't 243 612

2 441

351 741

4 070 7 826

933 707 1 775 995

Landk reise

514

18 270

7 141 4 7o0a) 8 567

705 454 355 130 I 555 410

933

172 195

5555

118

170

170

26 604 2 700

155

2 855

10 054 17 757 34 001 14 407 t4 845 30 381

7 722

1 58 824

496

34 497

1 500

15 007

701

27 648

773

10 837

3 r71

18 017

312

30 593

'l) Bei Kreisangehörigen cemeinden: Einscht. Stadtverband

gebiet
Bundes-

schles-
wig-
Hol-

ste in

Nieder-
sachsen

Nord-
rhe in-
west-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
Pfa]-z

Baden-
r{ür tten-

berg
Bayern



3 Kassenmäßige Steuereinnahmen der Geme inden/Gv. n a c h der Steuerverteilung
nach Gebietskörperschaf ten

1 000 DM

cemeinden und Gemeindeverbände

Land

schleswig-Holstein .

Niedersachsen.

Nordrhe in-westfalen

Hessen ....

Rheinland-PfaIz

Baden-Wür ttemb€ rg .

Bayern

Saarland .

Bundesgebiet ohne
Stadtstaaten ...

705 454

479 699

674 079

496 2?0

399 951

478 727

Land-
kre ise

351 741

220 568

319 928

182 842
117 304

162 074

r0 837

9 943

9 457

4./78
3./78
4./77

4./78
3./7s
4./77

554 30 1

357 283

493 ',t55

1 392 385

1 017 172

1 351 076

3 982 554

2 855 513

3 942 463

191 723

125 772

163 770

440 4r0
38 1 883

467 826

2 112 062
r 635 444

2 253 558

619 403

555 245

498 758

529 714

501 732

652 359

1 090 443

920 580

989 s04

5 392 518

4 355 175

5 260 569

933 707

518 454

879 586

355 1 30

333 792

362 404

1 555 410

1 067 466

1 510 818

544 047

436 307

505 020

97 710

94 706

100 327

335 623

15? 529

125 105

166 449

r58 900

103 264

1 57 854

289 558

r82 148

273 568

8l 537

52 027

81 149

210 234

79 748

1 95 352

780 785

18 270

15 835

13 662

34 497

36 828

28 389

l6 007

14 905

14 385

30 593

24 637

18 285

27 648

25 188

16 493

2 855

2 284
r 9l I

158 524

150 552

1 15 201

4./78
3./78
4. /77

1 775 995
1 184 341

1 550 515

1 594 4s8

1 132 314

1 579 367

4,/78
3./78
4./77

4./78
3./78
4./77

4. /78
3 . /'18
4./77

4./78
3./78
4./77

I 34't 854

1 049 850

1 187 224

621 911

587 253

509 804

2 216 816

1 593 835

2 ',181 47 4

2 361 703

1 809 918

2 123 405

12 646 586

9 405 506

12 0'17 601

1 243 612

853 050

I 117 408

248 764

234 420

234 784

257 420

239 085

252 077

18 017

19 041

12 616

1 008 330

702 022

984 378

548 080

355 444

526 440

4./78
3./78
4./77

175 051

1 33 582

1 79 000

172 196

131 398

1 7? 089

9 567

6 292
10 540

4./78
3./78
4./77

7 095 245

4 898 768

6 701 829

Kre isangehör ige cene inden

mit I0 000
und nehr

mit weniger
a1s 10 000

viertel-
j ahr insgesamt Kre isfre ie

st ädre zusanmen

Einwohnern

-19_

4 413 955 2 287 855



viertel-
j ahr

Bundes-
gebiet

Schlesrrig-
HoIs tein

Nieder-
sachgen

!{ordr hein-
west falenSteuerart

4 Kassenmäßige Einnahmen aus crmeindesteuern
MilI.

Hessen
Nr
Lfd

I SEeuern insgesant

4 crunaleEeuer Al )

7 Grundsteuer B .

Gewerbesteuer
(E. u. K.)

Lohns urnmensteuer

Ccwe rbes teuer umlage
(Ausgaben)

Gemeindeanteil an der
I.ohn-/ver anlagten
EinkoNflensteuer

zuschlag zur Grund-
eruerbsteuer ..

Sonstige Steuern und steuer-
ähnliche Einnahmen .

2

3

4. /78
3./78
4./77

4. /78
3. /78
4. /77

13 509,1
t0 385,2
12 978,4

187 ,6
444,6
2O9,4

5 557,3
5 910,3
5 095,4

790 ,4
816,7

855,4

4 242,1

2 220,5
4 152,7

I 751,2
3 955,0
8 559,5

274,0

251 ,9
2O1 ,9

95,5
104,7

105,0

17 ,1

55 ,3
,13,3

115,2

158,0
143,8

341 ,9
049 ,9
187 ,2

95,2
113,5

93,3

19,6

23 ,3
19,8

9r4
11r0

8r9

7,5
8,9
7,3

5s4,3
357,3

493,2

6,6
7,2
6r4

186,{
'164,8

170,6

130,2

64 ,1

147,2

405,9
153,7

380,5

1 392,1
1 017 ,2
't 361 ,l

513,8
545,9

590, 7

75,3
83,1

69 ,1

405,8
211 .8
423 ,3

938 ,5
393,6
930,5

25,7
22 16

17 ,7

3 982,5
2 856,6
3 942,5

315,3

373 ,0
328,8

5

6

I
4./78
3. /78
4./77

465 ,4
477 ,3
484, I

1l1,8
138,2
95,9

561,3
591 ,9
539,8

98,5
102,6

98,2

428,9

199,7

421 ,4

848 ,0
366,7
s26,5

9

10

11

12

4./7s
3./78
4./77

I 54r,8
1 439,3
1 501,9

t3
14

l5

4./78
3./78
4,/77

'19,1

19 ,1
20,8

l5

17

't8

't9

20

21

22

23

24

25

25

27

4./78
3. /78
4. /77

4./78
3. /78
4./77

4. /78
3. /78
4./77

1 241,3

643,9

1 17 2,1

4./78
3./78
4./77

12,8

12,2

11 ,2

79,2
75,0
63,9

28,3
25,4
24 ,1

2 695,6

1 '102,6

2 608,2

17 ,2
22,3
18 19

5,7
8r9
715

8r0

2,5
12,7

t5,l
15,8

16,7

I ) GrundsteuerbeEeiligungsbeträge abgeglichen

-20-

a) Grunderuerbsteuer.



nach der Steuerverteilunq nach Steuerarten
DM

Rheinland-
PfaIz

621 ,9
s87,3
609 ,8

323,9

321 ,7
325,5

20,7
2',1 ,2
26,3

2 216,8

I 593,8
2 181 .5

2 351 ,'t
1 809,9

? 123,4

220,5

260,7

2O4,3

1 204,2
1 120,2
'l 007f 1

759,4
351 ,2
591,3

585 ,0
570,5
512,3

54.6
45,3

34,2

26,3
29,2
25 t7

Lfd
Nr

175,1

133,7

179,0

183,8

193,3

186,7

454 ,4
533, 1

452,8

224,3
254,2

261 ,3

39,1

57,3
39,5

153,8

1 48,5
155,3

23,6

23,0
50, 1

2

3

{
5

6

6r7
9,5
7,3

13,0
17,7

12 r0

30 ,4
35,2
31rl

60,7
80,9
58 ,8

't88,3

192,7

r93,0

0,7
017

0,3

0,0
0,0
0,1

0,0
0,0
0r0

15 ,9
37,6
't8,0

89 ,9
94 ,1

93,7

1,1

17 ,6
23,4
22 rz

89,3
85,0
88,3

52,7
30,5
47 ,3

53,9
67 ,7
51 ,8

322,0

305,5
313,2

57 t9
50 ,3
64 ,4

218,9
109,s

228,7

237 ,7
207 ,5
241 ,4

7

8

9

1 261 ,0
'I 093,4
1 199,4

0,2
0r2

12 r8

10

11

12

28,7
29.7
29,7

13

l4
15

113,4
1't3,3
118,9

'140,4

398,6
758 ,0

444,0

639,6

483,3

'l 16,3
5',I ,8

1 12,6

32 rz
33 ,5
33,5

76,5
50r4
74,9

3,5
4,8
3r5

11{,8
87,1

1',I4,5

118,9

6tl ,3
111,1

15

17

l8

287 ,7
231 ,1

284,7

26,2a}-

25 rga)
1g, la)

41 ,1

37 ,6
27 ,'l

t9

20

21

2r7
2,2
1,8

22

23

2l

9,5
9,4
719

9r6
'l 1,3

11r8

't,'l

1,2
1,0

0r7
'l r6

0,7

0,3
0,3
0r4

1,7

2,2
1r8

25

26

27

Baye r n Saarland Hamburg Br emen
BerI in
(!iest )

Bäden-
württemberg

-21 -
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